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Samstag , den 28 . September 1878.

Mit dem I . Oktober beginnt bas IV. Quartal und mit demselben ein neues Abonnement auf das

„Calwer Wochenblatt ",
welches wie seither wöchentlich dreimal erscheint und dessen Samstagsnummer ein Unterhaltnngsblatt beiliegt.

Ter Preis beträgt für hier (sammt Trägcrlohn ) 35 kr., im Bezirk ( sammt Liefergebühr ) 38 kr., außerhalb desselben 45 kr.
Indem wir zu zahlreichen Bestellungen freundlichst einladen , ersuchen wir namentlich die Auswärtigen um baldige Be¬

stellung bei ihren Postboten  oder der nächsten Poststelle.
Comptoir des Calwer Wochenblatts.

AmriiSdr Drkanntmachungrn.
Calw  Au die OrtSvorsteher.

Um den Bedarf an Formularen für die in Folge der Ministerial -Verfügung vom 2. d. Mts . ( Reg . -Blatt Nro . 32 ) bevor¬
stehende Aufnahme des Viehstands und des landwirthschaftl . Grundbesitzes bemessen zu können , erhalten die Ortsvorsteher höherer
Anordnung gemäß den Auftrag , binnen 8 Tagen hierher anzugeben,

1) die annähernde Zahl der ein landw . Grundstück bewirthschaftenden Güterbesitzer , welche zugleich Vieh der in Formular
-4. aufzunehmenden Gattung ( Pferde , Maulesel , Esel , Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziegen , Bienen , Seidenraupen.
Geflügrl ) halten.

2) die annähernde Zahl von Viehbesitzern , welche nicht zugleich  landw . Grundstücke besitzen,
3) die annähernde Zahl solcher, die zwar ein landw . Grundstück umtreiben , aber kein  Vieh halten.
Hiebei werden die Ortsvorsteher darauf aufmerksam gemacht , daß nach § . 5 der oben angeführten Verfügung alle Haus¬

haltungsvorstände in Rechnung zu nehmen sind , welche landw . Grundstücke umtreiben , seien es eigene oder gepachtete , in-
oder außerhalb der Markung gelegene . Wo größere Complexe in mehreren Abtheilungen verpachtet sind, ist also auch die Zahl der
im Ort befindlichen Pächter , welche keine eigenen Güter besitzen, zu berücksichtigen.

Den 25 . September 1872 . K. Gberamt.
^ _ _ _ . - _ Doll.

Calw. A »» die Ortsvorsteher.
Unter Hinweisung auf die Bekanntmachung des K. Kriegsministeriums vom 18. August 1872 ( Staatsanz . Nro . 198 ) und

dem Erlaß des K. Ministeriums des Innern vom 17 . d. M ., ( Minist .-Amtsölatt S . 218 ) , betreffend die Gesuche um Beurlau¬
bung , Entlassung rc. von Mannschaften des Soldatenstandes , werden die Ortsvorsteher angewiesen , für Verbreitung dieser Be¬
kanntmachung Sorge zu tragen , die Oltsangehörigen geeignetenfalls entsprechend zu belehren , wie auch sich selbst immer genau nach
derselben zu achten.

Den 26 . September 1872 . - Li. Gberamt.
_ _ _ _ Doll.

Calw An die Ortsbehörden.
Indem den Ortsbehörden die Vorschrift des ß . 62 , Abs. 2 der Deutschen Gewerbeordnung , wornach solchen Personen

welche ihren Gewerbebetrieb im Umherziehen ausüben , das Milführen von Begleitern nur dann gestattet ist, wenn die hiezu erfor¬
derliche Genehmigung in dem Legitimationsscheine ausgedrückt ist , Kinder unter 14 Jahren aber in keinem Falle als Begleiter zu¬
gelassen werden , in Erinnerung gebracht wird , erhalten dieselben die Weisung , genau darüber zu wachen , daß ' dieser gesetzlichen
Vorschrift G enüge geleistet wird . Ebenso ist darauf zu achten, daß in Betreff des Uebernachtens solcher Leute , besonders wenn dieß
im Freien , in Ställen , Scheuern , Sckmppen u. dgl . stattfinden soll, die maßgebenden sitten «, sicherheits - und feuerpolizeilichen Rücksichten und
Vorschriften nachdrücklich gewahrt werden . In beiden Beziehungen sind insbesondere die herumziehenden Zigeuner streng ins Auge zu
fassen und zu Abstellung vorkommender Mißbräuche sofort das Erforderliche einzuleiten.

Die niederen Polizeiofstzianten sind hiernach gleichfalls zu ivstruireri.
Den 26 . Sep ». 1872 . Li. Oberamt.

Doll.

Forstamt Wildberg.

Stammholz -Verkauf.
Am Montag,  den 7. Oktober,

Morgens 10 Uhr,
auf dem Rathhaus in Calw:

1) vom Revier Naislach aus den Abth.
Eichelgrund und Teufelshaus:

557 Stück Lang - und Sägholz mit
552 F .-M . ;

2) vom Revier Stammheim aus den
Abth . Oberer Lindenrain , Jägerwiese und
Weilerstich:

633 Stück Lang - und Sägholz mit
537 F .-M.

Revier Stammheim.

Stockholz- Bcrkauf.
Am Donnerstag,  den 3 . Oktaler,

aus den Abtheilungen Dickemer Schlößle,
Brühlberg und Schleifberg:

411 Rm . nufbere . tctes Stockholz.
Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei

der Herrschaftsbrücke.

Revier Liebenzell.

Wiesen - Verpachtung.
Nächsten
Donnerstag,  den 3 . Oktober,

Vormittags 1 l Uhr , ^

werden im Staatswald Moos von den gl-
ten Mooswiesen 13/x, Morgen in 2 Parzellen
verpachtet.

Liebenzell , 26 . . Sept . 1872.
K. Revieramt.

H eigelin.

Calw.
Haus und Garten-

Verkauf.

r «sr.
Aus der Verlassenschafts¬

masse „ der Johann Ulrich
Klöpfer,  Gärtners Wtw.
hier , kommt deren zweistockigtes
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Wohnhaus mit 7 .9 Mhn . Garten an der
oberen Marktstraße am

Montag,  den 30 . Sept . 1872,
Vormittags 1 l Uhr,

zum dritten und letzten Mal zur Verstei¬
gerung.

Brandverficherungs -Anschlag 1800 fl.,
«augekauft zu 1700 fl.

Nathsschreiberei.
Haffner.

Speßhardt.

Scbtitcrholz - Verfalls.
Dienstag,  den I,

Oktober,
Mittags 1 Uhr,

verkauft die hiesige
Gemeinde am Wel-

leuschwanner
Strähle

60 Raummeter Scherterholz.
Wozu Kaufsiiebhaber eingeladen werden.

Anwalt Lörcher.

Privat - Anzeigen.
Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Hgoche über backt

kkailgcnbrcizeUr
I . Schaub.  Sternwirth.

Bekanntmachung
Wer noch eine Forderung an die Ver¬

waltung zu machen hat , wird hiemit aufge¬
fordert . die Rechnung innerhalb 8 Tagen
einzugeben , widrigenfalls sie nicht berück¬
sichtigt wird.

Teinach , 26 . Sept . 1872.
Die Badverwaltung

Wildbad.
Von heute an ist meine

Wirtschaft
bis auf Weiteres geschloffen.

Den 23 . Sept . 1872.
Georg Hammer

zum Engel.

und ausgezeichnetes

Mer.
Ehr . Wochele,
Hengstettergäßle.

Süßen Most

Flanelle
zu Hemden , Kleidern , Jacken , Futter re. re.

FlaneUhemdcn und Cachenez
Emil Georg « .

in schöner und reicher Auswahl empfiehlt

Für die Wintersaison
empfehle ich eine schöne Auswahl in

Herren und Damen Knöpfen
Carl Iilling,

I . Heermann 's Nachfolger.

Mein mit dem Neuesten und Schönsten ausgestattetes Lager in

empfehle ich geneigter Beachtung.

Cachenez
Carl Iilling,

I . Heermsnn 's Nachfolger.

zu Hemden und Kleidern , 2/4-Ellen breit , in neuesten Dessins und bester Qualität.

Duffs (einfarbig halbwollene Stoffe)
zu Kleidern und Jacken , «/4-Ellen breit

Earl Ziegler , Bllhuhofstraße.
empfiehlt billigst

Liebelsberg

70  fl . Pfltggcld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zu 5»/o
zum Ausleihen parat bei

Mich . Friede . Rentschler.

schenkt aus
August Höußler.

Traubenzucker,
Prima von Remy L Wahl,

und

feinst Verlinee Sprit
empfiehlt billigst

Emil Georgii.

Preis - Medaille in Paris.
Fortschritts-Medaille

mit Kranz in Ulm.

80U60N8
aus achtem Böslund ' schem Malz-
Extract bereitet , verdienen wegen
kräftigem  Malzgeschmack , augen¬
blicklich fühlbarer , auslösender Wirkung
und leichter Verdaulichkeit , den Vor¬
zug vor allen derartigen Produkten.
Vorräthig in Paketchcn zu 0 kr.

in Catw:  in beiden Apotheken,
in Teinach : in der Rösler ' schen

Apotheke.

Oberkollbach.

Güter Verkauf.
Unterzeichneter ist wegen Wegzugs von

hier gesonnen , nächstkommenden
Montag,  den 30 . d. M .,

Morgens 9 Uhr,
seine Liegenschaft aus freier Hand zu ver¬
kaufen und zwar:

s) Gebäude:
Ein einstockigtes Wohnhaus sammt

Scheuer , Stallung und Keller , un¬
ter Ziegeldach.

d) Garten:
Vs Mrgn Baumgarten bei dem Haus,

0 ) Aecker:
31/2  Mrgn . Aecker in verschiedenen Par¬

zellen.
ä) Wiesen:

1 Morgen Wiese.
Im Laufe dieser Woche kann jeden Tag

mit mir ein Kauf abgeschlossen werden.
Schuhmachermeister

M a i s e n b a ch e r.
Ein

Ovalfaß
20 Jmi , und ein weiteres 4 Jmi haltend,
hat zu verkaufen

tz August Hammer.

U !
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Ich erlaube mir mein Lager

fertiger Herren-Kleider,
sowie insbesondere eine sehr schöne Auswahl

inländischer nnd Niederländer

Tuch-, Buckskins- K Uebeyiehcr -Stsssen
aufs Angelegentlichste zu empfeh'en und sichere trotz des enormen Wollaufschlags noch billige Preise zu.

Carl Ziegler , Dahnhofstraße.
jUIL . Durch best eingerichtete Schneiderei und tüchtigen Zuschneider bin ich im Stande , Anzüge nach Meß in kürzester

Zeit und nach den neuesten Moden anzufertigen . Obiger.

Calw.

Tuch und Buckskins,
Hemden - und Kleiderflanelle,
Pferde -, Bett - L Bügel -Decken,
fertige Juppen und Jaquets

empfiehlt bei herannahender Saison in
großer Auswahl

Fr . Kling  er.

Die berühmten Brustbonbons:

ArabischeGummikugeln,
bereitet von

W. Stuppel Sc Comp, in Alpirsbach
wird von Aerzten bestens empfohlen bei allen
Brust « und Halskrankheiten , bei Husten,
Heiserkeit , Brustschmerzen , Verschleimung
der Lungen und der Luftröhren ; es wirkt
gleich nach dem ersten Gebrauch auffallend
Wvhlthätig , mildert den Reiz im Kehlkopfe,
beseitigt in kurzer Zeit jeden noch so hefti¬
gen Husten . Zu beziehen durch die meisten
Apotheken.

Vorräthig in Calw  in beiden Apotheken.
„ „ bei W . Schlatterer.
„ Tein  achb . ApothekerRösler.
., Weild . Stadt  b . Apotheker

Nsgel.
„Wildberg  b . Apoth . Stoll.
„ „ b. Franz Mdter.
„ Altenstaig  b . C . Walz.

In denselben Niederlagen befinden sich
bis von uns dargestellten

Pepsin-Pastillen und
Magenmorsellen.

Das Pepsin ist bekanntlich derjenige
Wtoff im Magen , welcher zur Verdauung
unumgänglich nothwendig ist. Die meisten
Krankheiten , die vom Magen ausgehen,
entstehen in Folge träger Verdauung , es
fehlt daher dem Magen Pepsin . Die Pep-
Pnpastillen und Magenmorsellen leisten da¬
her bei allen Magenleidenden aller Art gute
Dienste , sie befördern die Verdauung,
beleben den Appetit , führen dem Körper
eine Fülle von Gesundheitsstoffen zu, reini¬
gen das Blut und verbessern die Säfte.

Breitenberg.

Llkgeuschafts- Lei sauf
Johannes Rentschler,  Bauer hier,

verkauft durch seinen Bevollmächtigten , Jo¬
hannes Seeg er  aus Neuweiler,

ein großes zweistockigtes Wohnhaus,
Wechselnd : 6 Morgen.
Wald : I Vg Morgen.

Kaufsliebhaber sind freundlichst eingela¬
den mit dem Bemerken , daß jeden Tag
-ein Kauf abgeschlossen werden kann.

Den 23 . Sept 1872.
I . Seeg er.

stkgb - Gesuch. Lampen - Lager,Z
Ein solides starkes Mädchen findet eine

Stelle.
Zu erfrageu bei der Exped . d. Bl.

in allen Sorten wieder ergänzt , bringen
wir in empfehlende Erinnerung.

Mein bisher von mir bewohntes

Logis
im Trauben habe ich bis Martini zu ver-
miethen.

Auch setze ich mein ganzes

Anwesen
dem Verkauf aus , mit dem Bemerken , daß
ich das Vorder « oder Hinterhaus getrennt
verkaufe.

Tuchmacher.

Ludwigsburg.

Schlveillkschmar,
I' - Qualität , in Gebinden von 30 — 100s

Pfund ü I 8 V2 kr . per Pfund,

Geräuch . Speck,
Qualität , in Gebinden von 30 — 100

Pfund , ä 20 kr. per Pfund,
bei größerer Abnahme billiger,

empfiehlt zu geneigter Abnahme
Fr . Stark,

Schmalz - u. Fleischwaarenhandlung.
Alle Sorten

Därme
sind durch frische Zufuhren ergänzt.

Der Obige.

Knochenmehl
bester Qualität empfiehlt

Emil Georgii.

Eenmlt,
Roman mib Portland

von
Livl »r . U vnllv i» TISn» r»/D.

Diese beiden Sorten sind wieder in gu¬
ter und frischer  Waare eingetroffen und
in großen und kleinen Quantitäten zu bil¬
ligst  gestellten Preisen zu beziehen von

Girrst Schall,
im früher Spreuger 'schen Hause.

In unserer mechanischen Weberei finden
mehrere fleißige

Mädchen
bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung.bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung.

Schill L Wagner.

Dienst Antrag.
Ein solides Mädchen , welches m den

häuslichen Geschäften erfahren ist , findet
auf Martini einen guten Dienst ; wo ? ist
bei der Exped . d. Bl . zu erfragen.

In der Nähe vom Adler ist ein schönes

Zimmer,
mit oder ohne Möbel , an eine einzeln«
Person zu vermiethen.

Näheres bei der Exped . d. Bl.
Calw.

Einen Hochofen
in ein Zimmer , bereits noch neu , hat zu
verkaufen

Geiger d. Ae.
Calw.

Eine nußbaumene

Auffatzkommode
hat im Auftrag billig zu verkaufen

Nied Hammer,  Schreiner.
Hirsau.

Ghpser-Arbeit.
Ich beabsichtige mein Haus in der

Bälde vergyps . n zu lassen und lade Lust,
tragende , welche ihre Offerte längstens bis

Montag  Abend , den 30 . dieß,
schriftlich oder mündlich bei mir einreichen
wollen , freundlich ein.

Gottlob Koch,
Zimmermann.

Ein kleineres

Logis
von 2 Zimmern , Küche und Kammer hat
auf Martini zu vermiethen

Louis Schill.



Nagold.
Unterzeichneter bedarf

200 Stück Hürden von Holz.
Lusttragende zur Lieferung wollen sich an den Unterzeichneten wenden.

7 Stück schöne junge

Mich
hat zu verkaufen

Gärtner M aye r
neben rem Hirsch.

Kasten I . 42.

Kasten I . 43.

44.

Kasten I . 45.

LLvorKvitLu, »,.
Handbuch des gesammten Eisenbahnwesens . Aus¬
führliche Darstellung des Baues , der Einrichtung
und des Betriebs der Eisenbahnen von Emil
With.  Aus dem Französischen . Mit einem At¬
las von 16 Tafeln . Autorisirte Ausgabe . Mann¬
heim . 1858.
T'raite prutigus äs I 'entrstisn st äs t ' vxploitation

äs8 oksmjn8 äs ksr psr 6b . 6o8oklsr;
toms troi8isms ; 8srvios äs I» losomotion.

loms quatrisms ; 8srvioe äs l ' sxploitution;
sämini8trstion . kari8 . 1868.

I-S8 mstsux , MIN68, mineur8 st inäu8trisl8 ms-
tsIIurAigus8 par Lmils Witb,  in ^ en . oivil . ? ari8.

Kasten VIII . 86 . Gemeinde - , Stiftungs - und Amtskörperschafts-
Verwaltung in Württemberg , nach dem Du : ch-
schnitt der Jahre 1860 — 63 von Sekretär Wilh.
Camerer.  Stuttgart . 1872.

Kasten IX . 87 . XouvsII « 8 Könsvoi868 psr k . l öpkksr . Lsconäs
säition . Lislskslä . 1860.

Neu aufgelegte Bücher des Lesezimmers:
Nro . 54 . a . Die Einweihung der Straßburger Universität

am 1. Mai 1872 . Offizieller Festbericht . Straß¬
burg . 1872.

Nro . 54 . b . Zur Geschichte der Universität Straßburg . Fest¬
schrift zur . Eröffnung der Universität Straßburg
von vr . Aug . Schrick er , Senats - Sekretär.

Straßburg . 1872.

TageSneuigkeiten.
HH Calw. (Oeffentliche Sitzungen des K . Kreisstrafgerichts .)

Am 14 . Sept . standen 5 Eiscnbahnarbeiter vor der Anklagebank , welche »nt
5 andern unter dem Namen Fuchs Sd Dambacher  Akkordsarbeiten an dem
Eisenbahnbau auSführtcn und von welchen sich Hagele und Büchele  eine
von der Eiscnbahnhauptkassc nrthümlicher Weise als Restgutbaben für die Ge¬
sellschaft gemachte Zahlung von 160 fl. 12 kr. , welche die Gesellschaft schon
eingenommen hatte , zum zweiten Male ansbezahlen ließen , den früheren Em¬
pfang dieser Forderung verschwiegen , sich behufs Erlangung der genannten
Summe für Fuchs und Dambacher auSgaben und mit deren Namen quittir-
len , Kopp , Fuchs und Dambacher  als Anthcil an den durch Hägele und
Fuchs auf bezeichnete Weise eingenommenen 160 fl. 12 kr. je 15 fl. 45 kr.
in Empfang nahmen . Die Zeugenaussagen waren den Beschuldigten im All¬
gemeinen günstig , so daß der Staatsanwalt es unterließ , die Anklage zu be¬
gründen und das Gericht die bösliche Absicht det Beschuldigten auch nicht für
bewiesen hielt . ES erfolgte Freisprechung sämmtlicher Beschuldigten von der
Beschuldigung einer Privaturkundensälschung und de- Betrugs , bezw . der Heh¬
lerei unter Ucbernahme der Kosten auf die Staatskasse.

— Hinsichtlich der Wiederaufnahme der Sitzungen der Ständever¬
sammlung erfahren wir , daß solche für die letzten Tage des kommenden
Monats von der Regierung in Aussicht genommen ist . ( StA .)

— Stuttgart,  24 . September . Seit gestern sinken hier die
Schuhmachergesellcn , da die Meister ihrm Forderungen auf Löhner - ^
Höhung und Verkürzung der Arbeitszeit nickt nachgegeben haben . Ob
die Gesellen siegen werden , ist noch ungewiß . In den nächsten Ta¬
gen wird ihnen der Müßiggang nicht schwer werden , da zu Ende die¬
ser Woche das Cannstatter Volksfest stattfinden wird . Schon jetzt
sieht man sie in Haufen auf dem Festplatz herumspazieren.

— Die neue Bahnstrecke H a nan - Offenbach  soll mit dem l.
Juli 1873 dem Verkehr übergeben werden.

— Köln.  In der zwellen Delegirtenversammlnng der Altkatholiken
wurde mit Berathung der Anträge über die Seelsorge fortgefahren . Z. 9
hebt es als heilsame Reform hervor , daß von den Geistlichen in ihren
Predigten alle Deklamationen über kirchlich-politische Tagesfragen sowie
alle Bitterkeiten gegen Andersgläubige vermieden werden . Bei Z. 12
(Eheschließung ) entspann sich eine Debatte über einen Antrag , dem de:
Gedanke zu Grunde lieat , man dürfe nicht einen neukatholisch gesinnten
Pfarrer dadurch als gesetzlichen Pfarrer anerkennen , daß inan ihn zur
Einsegnung der Ehe einlade . Für diese Anschauung erklärten sich Tan-
germann , Petri , Friedrich ; dagegen Döllinger , Michelis , Neinkens.
Der Antrag wurde gegen eine Minorität von 6l Stimmen angenom-
men . Zu ß . 14 ( Bischofswahl ) wird beantragt : E s solle eine Kom¬

mission von 7 Mitgliedern , worunter mindestens 3 Theologen und 2
Kanonisten , ernannt werden , welcher die Vorbereitung einer Bischos » «-
wahl zu übertragen sei, speziell die Prüfung und Lösung der Fragen
über Opportunität und Zeitpunkt der Wahl , Residenz , Dotation und
Stellung des Gewählten zu den Regierungen und den Gemeinden , fer¬
ner die Entwerfnng einer Wahlordnung und die Einberufung einer aus
den Priestern und Vertretern der Gemeinden bestehenden Wahlversamm¬
lung . Die Kommission , welche aus Hascnclever , Maaßen , Neusch,
v . Schulte , Wülffing , Michelis , Friedrich zusammengesetzt wird , soll
ferner ein provisorisches Gemeinde Statut entwerfen und etwaige An¬
fragen bezüglich der Seelsorge - und Gemeinde -Organisation beantwor¬
ten und die durch die Kongreßbeschlüsse nöthig gemachten Anträge an
die Regierungen und dergleichen entwerfen . — In der dritten Dele-
girtenversammlung referirte Prof . Rcinkens über den Antrag , bctr . das
Verhältniß zu den andern Konfessionen.  Er sagte : . Der Wunsch
einer Wiedervereinigung sei vielfach ausgesprochen .vorbei, , aber die volle
Verwirklichung dieses Wunsches sei wohl erst von der Zukunft zu er¬
warten . Die Haupthindernisse seien Unglaube , Aberglaube , Jndifferen-
tismus und Politik . Die Einigungsversuche können nicht von eine : einzelnen
Konfession ausgchen , sondern müssen auf einem gegenseitigen Entgegen-
kommen der Getrennten beruhen , und es dürfe weder von links noch recht»
ein einfacher Uebertritt verlangt werden . Mau dürfe sich nicht die Ei .-.i-
gung als ein Aufgehen aller anderen Kirchen in diejenige denken , der
man selbst angehöre . Nicht die Bekehrung  der Angehörigen an¬
derer Konfessionen , sondern die Verständigung  mit ihnen auf
Grund des christlichen Glaubens müsse ins Auge gefaßt werden.
Jede Kirche müsse sich als reformbedürftig erkennen . Für jetzt
könne nur die Vorbereitung  iur Einigung ins Auge gefaßt wer-
den und dicß sei Aufgabe der vorgeschlazcnen Kommission . Der An»
trag wird angenommen . Zu Mitgliedern der Kommission für die
Verhandlungen über die Wiedervereinigung der christlichen Konfesstonew
werden mit dem Rechte der Kooptation gewählt : v . Döllinger und
Friedrich von München , Lange und Reusch von Bonn , Reinkens von
Breslau , Lutterbeck von Gießen , Michelis von Braunsbcrg , Schulte,
von Prag , Rottels von Köln , Abb « Michand . — Hierauf wurden
die Anträge , betr . die „ Rechte der Altkatholiken " ( s. vor . Nr .) ange-
nommen mit einem das Verlangen einer Staatsdotation für die alt-
kathol . Pfarre : betreffenden , Zusatz . Ferner wurde folgende Resolution
anoenommen : „ Die allgemeine Einführung der obligatorischen Civil»
ehe und die Uebertragung der Führung der CivilstandSregister an bürger-
liche Beamte erklärt der Kongreß für dringend nothwendig . " Schließ,
lich wurde die Bildung eines Centralkomite ' s in München rür Süd¬
deutschland , in Köln für Norddeutschland , beschlossen.

— Während der Kaiser -Zusammenkunft ist dem Generalfeldmarschall
Grafen Moltke  seitens des Kaisers von Rußland die hohe Auszeich-
nung zu Theil geworden , daß er zum Chef des Rjäsanischen Infan¬
terieregiments Nr . 69 ernannt wurde.

— Der Minister des Innern in Preußen  hat sämmtliche Behörden
angewiesen , bei vorkommenden Strikes Arbeiter , die fortarbeiten wollen »,
gegen die Anfechtungen der die 'Arbeit Einstellenden energisch zu schützen.

— Straßburg,  24 . Sept . Nächsten Samstag den 28 . Sept ., dem
Jahrestag der Kapitulation Straßburgs , findet die Grundsteinlegung der
neuen Befestigung Straßburgs auf Fort 5 ( Oberhausbergen ) statt.

Frankreich. Paris,  24 . Sept . Laut erfolgter Uebereinkunft
zwischen General v . Manteuffel und den französischen Behörden wird
die Räumung der Departements Marne und Haute -Marne am 15.
Oktober beginnen . — Nach den Planen , welche Thiers mit seinew
Generalen in Tronville ausgearbeitet , werden die französischen Streit-
kräfte in vier Armeen eingetheilt werden . Jede Armee wird aus drei
Korps , jedes Korps aus 3 Jnfanterie -Divisionen , einer Brigade Ka¬
vallerie , zwei Artillerie - und einem Pionier -Regiment bestehen . Au-
ßerdem wird jedes Korps zwei Rescrve -Artillerie -Regimenter haben.
Die ganze Armee soll fortwährend auf dem Kriegsfuße erhalten wer¬
den, so daß sie jeden Augenblick ins Feld rücken kann.

England . London,  20 . Sept . Die Eigenthümcr der Kohlen¬
gruben zu Newcastle haben die von einer Deputation der Bergleute
geforderte 15proc . Lohnerhöhung abgeschlagen , weil die Kohlenpreise gefal¬
len seien und ein bedeutenderes Fallen in Aussicht stehe._
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